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TARMED-Info
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TARMED-Redaktion*

Tarifstruktur

In der Altjahreswoche des vergangenen Jahres
wurde die korrigierte und nunmehr anwen-
dungsfähige Version 1.1r (revised) des TARMED
in den Sprachen Deutsch und Französisch fertig-
gestellt und auf unserer Website publiziert. Die
Fertigstellung der italienischen Version wird
sich leider wegen technischer Probleme noch
verzögern.

Im Januar tagte zum ersten Mal das soge-
nannte Leitungsgremium der Nachfolgeorgani-
sation «TARMED SUISSE» unter der Leitung des
H+-Präsidenten Peter Saladin. H+ übernimmt für
dieses Jahr das Präsidium von TARMED SUISSE.
Das Leitungsgremium lancierte die Konstitution
der vertraglich vorgesehenen Kommissionen
und stellte die Weichen für die Aufnahme des
Betriebs der Geschäftsstelle, welche ab März die
Arbeiten am TARMED koordinieren wird. Nicht
in den Aufgabenbereich der Geschäftsstelle fal-
len die Reengineeringsarbeiten. Sie werden von
der bisherigen Taskforce fortgesetzt. Die Task-
force erhielt allerdings vom Leitungsgremium
den Auftrag, die noch ausstehenden drei Teil-
projekte «Produktivität», «Geräte in Sparten»
und «Tarifmodell» so rasch als möglich an die
Hand zu nehmen und die noch laufenden Pro-
jekte zügig zum Abschluss zu bringen.

Tarifverhandlungen

Die Finalisierung der kantonalen Anschluss-
verträge samt Anhängen steht kurz vor ihrem
Abschluss. Diese Verträge regeln die Einführung

des TARMED auf kantonaler Ebene und basieren
auf dem von den Tarifpartnern abgeschlossenen
Rahmenvertragswerk. Die kantonalen Taxpunkt-
wertverhandlungen, welche ein wesentliches
Element dieser Tarifverträge darstellen, stehen
unter der Leitung der G7. Sie finden, in Ab-
sprache mit santésuisse zurzeit ausschliesslich
in ausgewählten Pilotkantonen statt.

UVG-Tarif

Die Einführung des TARMED im UV/MV/IV-
Bereich erfolgt per 1. Mai 2003 (Verweis auf den
Artikel von H. H. Brunner in Nr. 1–2/2003 der
SÄZ). Um die Einführung zu erleichtern, hat die
FMH Massnahmen ergriffen. Für die Abrechnung
der betroffenen Fälle wird ein Übergangsrech-
nungsformular geschaffen, welches bis Ende
dieses Jahres Gültigkeit hat. Damit soll die Mög-
lichkeit gegeben werden, die Anpassung der Soft-
ware zeitlich mit der Einführung des TARMED im
Bereich der obligatorischen Krankenpflegeversi-
cherung zu koordinieren. Das Formular wird in
einer der nächsten Ausgaben der SÄZ publiziert.
Ferner wird der Schulungssupport ausgebaut.

Dignitätserhebung

Wie bereits mehrfach kommuniziert, startet die
Dignitätserhebung am 15. März 2003. Eingabe-
schluss ist der 18. Mai 2003. Kurz vor Beginn
der Erhebung wird in der SÄZ eine detaillierte
Information zur Dignitätserhebung erscheinen.
Die FMH ist sich bewusst, dass diese Erhebung
komplex und keinesfalls trivial ist und dass sie
gleichzeitig eine notwendige Voraussetzung für
die Abrechnung mit TARMED darstellt. Deshalb
setzt sie alles daran, um die Betroffenen bei der
Durchführung der Erhebung zu unterstützen.
Eine gewisse Kenntnis des Tarifs ist indessen in
jedem Fall erforderlich. Wir empfehlen deshalb
allen Ärztinnen und Ärzten nochmals eindring-
lich, sich in entsprechenden Schulungen das
nötige «Rüstzeug» zu holen.
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Tarif-Fragen

� Tarifstruktur: Das Reenginering läuft auf Hochtouren. Die Nachfolgeorgani-
sation TAMED SUISSE hat bereits ihre Arbeit aufgenommen.

� Tarifverhandlungen: Die kantonalen Anschlussverträge stehen vor dem Ab-
schluss. Erste Taxpunktwertverhandlungen finden in Pilotkantonen statt. 

� UVG-Tarif: Die Einführung erfolgt am 1. Mai 2003.

� Schnittstellen: Die Dignitätserhebung startet am 15. März 2003.


